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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 1913 Wichmannshausen III : TV 1920 Frankenhain 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1920 Frankenhain – 8:2 Auswärtserfolg

Als Peter Arntowsky sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1913
Wichmannshausen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV 1913 Wichmannshausen III meist auf verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Jung und Arntowsky, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Wolf / Reimuth über die 1:3-Niederlage gegen Beck / Jung hinweggetröstet werden
mussten. Mit 10:12, 11:8, 9:11, 4:11 verloren Holtorp / Reimuth ihre Partie gegen Möckel /
Arntowsky. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Sieg fuhr indessen Elmar Wolf beim 11:7, 6:11, 11:9, 11:7 gegen Lukas Möckel ein.
Chancenlos war im Anschluss Felix Reimuth gegen Timo Beck nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:6, 4:
11, 8:11 sprang nicht heraus. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller Verfassung präsentierte sich Rainer Holtorp
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Peter Arntowsky. Bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Jung hatte Dirk Reimuth nur im ersten Satz
eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Recht
kurzen Prozess machte dann indes Elmar Wolf beim 11:7, 11:4, 12:10 mit Timo Beck. Einen Zähler
für die Gäste musste Felix Reimuth anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Lukas Möckel in der
auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es dauerte eine
Weile, bis Rainer Holtorp seine 2:3-Niederlage gegen Christian Jung quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Holtorp und 3:7 für Jung seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Beim 0:3 gegen Peter Arntowsky fand
Dirk Reimuth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1913 Wichmannshausen III am 26.01.2024 gegen
den TV 1920 Frankenhain um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.01.2024 gegen den
SV BW 1926 Vierbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1913 Wichmannshausen III

Doppel: Wolf / Reimuth 0:1, Holtorp / Reimuth 0:1 
Einzel: E. Wolf 2:0, F. Reimuth 0:2, R. Holtorp 0:2, D. Reimuth 0:2 

 TV 1920 Frankenhain
Doppel: Beck / Jung 1:0, Möckel / Arntowsky 1:0 
Einzel: T. Beck 1:1, L. Möckel 1:1, C. Jung 2:0, P. Arntowsky 2:0
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